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A. BEKANNTMACHUNGEN

III. Mitteilungen

Abkündigung
der Landeskollekte für die Jugendarbeit der Landeskirche  

am 1. Ostertag (17. April 2022)

Reg.-Nr. 401320-14 (3) 229
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das 
Kirchenjahr 2021/2022 (ABl. 2021 S. A 172) wird empfohlen, 
die Abkündigung mit folgenden Angaben zu gestalten:

Die Kollekte des heutigen Ostersonntags ist für die Jugendarbeit 
in unserer Landeskirche bestimmt. Die Folgen der nun schon 
über zwei Jahre andauernden Pandemie und des Krieges in der 
Ukraine sind für Jugendliche besonders spürbar. Darum ist es 
wichtig, sie auf vielfältige Weise zum Glauben einzuladen und 
sie dabei zu unterstützen, ihren eigenen Lebensweg bewusst zu 
gehen. 

Dies geschieht in den Jugendgruppen und Jugendgottesdiensten 
der Gemeinden, aber auch durch die ausgeprägte Rüstzeitarbeit 
der Evangelischen Jugend in Sachsen. 
Mit Ihrer Kollekte tragen Sie auch dazu bei, dass junge Men­
schen in Seminaren und Ausbildungsangeboten zur Mitarbeit 
als Ehrenamtliche befähigt werden. 
Ein Drittel der Kollekte kommt der Jugendarbeit unserer eige­
nen Kirchgemeinde zugute. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Abkündigung
der Landeskollekte für Posaunenmission und Evangelisation

am Sonntag Miserikordias Domini (1. Mai 2022)

Reg.-Nr. 401320-19 (3) 189
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das 
Kirchenjahr 2021/2022 (ABl. 2021 S. A 172) wird empfohlen, 
die Abkündigung mit folgenden Angaben zu gestalten:

Sächsische Posaunenmission – 125 Jahre unterwegs im Auftrag 
des Herrn!
Im Jahr 1897 fand in Chemnitz das erste „Posaunenfest der 
Männer- und Jünglingsvereine im Königreich Sachsen“ statt. 
Diese Zusammenkunft gilt als Geburtsstunde des Sächsischen 
Posaunenchorverbandes. 
Regelmäßig sind seit dieser Zeit Posaunenchöre in unseren Kir­
chen und außerhalb zu hören. Sie blasen in Gottesdiensten und 
von Türmen, zu Jubiläen und Gedenktagen, vor Heimen und 
Krankenhäusern, auf Straßen und bei Festumzügen, auf Ber­
gen und an der See. Mit ihren „tragbaren Orgeln“ blasen sie die 
Frohe Botschaft ins Land! 

So auch wieder am 9. Juli 2022, beim 56. Landesposaunenfest 
in Bautzen, der Stadt der Türme. Lassen Sie sich einladen und 
feiern Sie mit mehr als tausend Bläserinnen und Bläsern ein Fest 
des Glaubens und der Musik: stark und fröhlich, voller Hoff­
nung und Vielfalt.   
Zur Unterstützung des treuen Dienstes der Posaunenmission in 
unserer Landeskirche bitten wir um die Kollekte am Hirten­
sonntag 2022.
So wie die Posaunen Gottes Wort durch die Musik verbreiten, 
sind in Kirchgemeinden immer wieder  Gemeindeglieder enga­
giert dabei, das Evangelium von Jesus Christus weiterzusagen. 
Bei Straßenaktionen, Evangelisationsabenden, „Hoffnungsfes­
ten“, diakonischen Einsätzen oder Glaubenskursen – vielfältig 
sind heute die Formen, wie Evangelisation geschieht. Es ist 
unser Auftrag, immer wieder Menschen Begegnungsräume zu 
schaffen, die bisher wenig oder noch nichts von Jesus Christus 
gehört haben. Ein Teil Ihrer Kollekte unterstützt daher Evange­
lisationen und einladende Aktionen auf Gemeindeebene. 

Abkündigung
der Landeskollekte für Kirchenmusik am Sonntag Kantate (15. Mai 2022)

Reg.-Nr. 401230-16 (4) 200.
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das 
Kirchenjahr 2021/2022 (ABl. 2021 S. A 172) wird empfohlen, 
die Abkündigungen mit folgenden Angaben zu gestalten:

Du meine Seele, singe, wohlauf und singe schön. – Dieser Auf­
forderung von Paul Gerhardt konnte in den Jahren der Pandemie 
nur sehr eingeschränkt gefolgt werden. Umso mehr haben wir 
gemerkt, wie viel uns fehlt, wenn das Singen in Gemeinschaft 
entfällt. Wenn das Singen und Musizieren wieder uneinge­
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schränkt möglich ist, ist es wichtig, weiter Menschen unter uns 
zu haben, die dafür in besonderer Weise ausgebildet sind, andere 
mit ihrem Können erfreuen, zum Singen und Musizieren ein­
laden und anleiten können. 
Deshalb bildet die Landeskirche kirchenmusikalischen Nach­
wuchs, Singleiter, Chorleiter, Organisten und andere Instrumen­
talisten aus, die in der Lage sind, alte Lieder neu zu singen und 
neue Lieder bekannt werden zu lassen.  
Das Kirchenchorwerk und die Arbeitsstelle Kirchenmusik 
der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens bieten 

Fortbildungen in allen Facetten für ehrenamtliche, neben- und 
hauptamtlich tätige Kirchenmusiker und Kirchenmusikerinnen 
an.  
Mit der heutigen Kollekte unterstützen Sie die die kirchen­
musikalische Grundausbildung, die Arbeit der Hochschule für 
Kirchenmusik sowie die kirchenmusikalischen Fortbildungs­
angebote, welche dazu helfen, dass in den Gemeinden Sach­
sens Singen und Musizieren gepflegt und als Lob Gottes an die 
nächste Generation weitergegeben wird.

Angebote der Geschäftsstelle Verwaltungsorganisation, Aus-, Fort- und Weiterbildung
Weiterbildung im gärtnerischen Bereich

Die Weiterbildung umfasst zwei Lehrgangswochen und kann 
nur als Einheit besucht werden.
Zielgruppe:
Mitarbeitende im Friedhofsbereich mit oder ohne gärtnerischen 
Berufsabschluss 
Der Weiterbildungslehrgang ist geeignet für Berufseinsteiger/
Berufseinsteigerinnen oder für langjährige Mitarbeiter/Mit­
arbeiterinnen zur Vertiefung und Erweiterung bestehender 
Kenntnisse.
Inhalt:
Während des Lehrgangs werden neben theoretischen Grund­
lagen auch praktische Einheiten durchgeführt. Lehrgangsin­
halte sind beispielsweise: 
–	 spezielle Friedhofstechnik 
–	 Pflanzenkenntnis 
–	 Gehölzqualitäten, Gehölzpflege, Gehölzpflanzung
–	 Grundlagen der Pflanzplanung 
–	 Grundlagen Wegebau 
–	 Pflanzenschutz 
–	 Staudenqualität, Staudenpflege 
–	 Symbolpflanzen 
–	 Grundlagen Rasenbau. 
Referenten/Referentinnen:
Referenten der Fachschule für Gartenbau
Termine:
29.08. – 02.09.2022
10.10. – 14.10.2022 

Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeformular im CN  
(https://portal.evlks.de/anliegen/friedhof/basisinfo/). 
Direkt nach der erfolgreichen Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail.
Anmeldung bis:
30. Juni 2022 
Beginn und Dauer:
Jeweils eine Woche von Montag bis Freitag 
Veranstaltungsort:
Überbetriebliches Ausbildungszentrum Dresden-Pillnitz, 
Söbrigener Straße 3a, 01326 Dresden-Pillnitz
Unterkunft und Verpflegung:
Es ist möglich, während der Lehrgangswochen im Sächsischen 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie in Pillnitz 
zu übernachten. Zu dem ausgewiesenen Teilnehmerbeitrag kom­
men noch Kosten für die Übernachtung und Verpflegung hinzu. 
Bitte teilen Sie uns im Anmeldeformular unter dem Stichwort 
„Themenwünsche/Anregungen/Informationen“ mit, ob Sie das 
Übernachtungsangebot nutzen möchten. 
Kosten:
540 € (Anzahlung 200 €) und Kosten für Übernachtung und 
Verpflegung

V. Stellenausschreibungen

Bewerbungen aufgrund der folgenden Ausschreibungen sind  
– falls nicht anders angegeben – bis zum 19. Mai 2022 ein­
zureichen.

1.	 Pfarrstellen
Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an das 
Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:

A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a des Pfarrstellen­
übertragungsgesetzes – PfÜG – vom 23. November 1995 (ABl. 
S. A 224):
die 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. St.-Wolfgangs-Kirch
gemeinde Schneeberg mit SK Bockau, SK Griesbach, 
Kirchgemeinde St. Georg und St. Martin, SK Schneeberg-
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Neustädtel, Kirchgemeinde Zu unserer lieben Frauen und 
SK Zschorlau (Kbz. Aue)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	� 6.535 Gemeindeglieder
–	� 12 Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit 6 wöchentlichen 

Gottesdiensten in Albernau, Bockau, Griesbach, Schnee­
berg-Neustädtel, Schneeberg und Zschorlau, monatlich in 
Lindenau sowie Pflegeheim HERRberge in Burkhardts­
grün, Pflegeheim Schneeberg-Neustädtel, Pflegeheim 
Schneeberg, Pflegeheim Zschorlau

–	� 8 Kirchen, 13 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
6 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	� 49 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung (180 m²) mit 6 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung in Schneeberg-Neustädtel
–	� Dienstsitz in Schneeberg-Neustädtel.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Bankmann, Tel. (0 37 
71) 2 54 39 17 und Pfarrer Meinel, Tel. (0 33 72) 3 91 20.
Der Seelsorgebereich wird die Kirchgemeinde Neustädtel mit 
Lindenau und Griesbach umfassen. Wir freuen uns auf eine 
Pfarrerin/einen Pfarrer, die/der Lust auf die Arbeit in einer 
Landgemeinde hat und sowohl für traditionelle Formen der Ge­
meindearbeit, als auch für neue Wege offen ist. Wir erwarten 
Freude und Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den Mitarbei­
terinnen und Mitarbeitern in Kirche und Gemeinde. Das idyl­
lisch gelegene Pfarrhaus mit seiner Pfarrwohnung ist sowohl 
für Ehepaare als auch für größere Familien bestens geeignet. 
In Schneeberg-Neustädtel befindet sich ein Ev. Kindergarten. In 
Schneeberg gibt es weitere Kindergärten und alle Schulformen, 
sowie die Ev. Grund- und Oberschule.

die 3. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Kirchspiels Dresden West 
(Kbz. Dresden Mitte)
Zum Kirchspiel gehören:
–	� 9.305 Gemeindeglieder
–	� 6 Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit 5 wöchentlichen 

Gottesdiensten in Löbtau, Briesnitz, Cossebaude, Cotta und 
Gorbitz, monatlich in 6 Seniorenheimen

–	� 6 Kirchen, 11 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
4 Friedhöfe, 1 Friedhofsverband, 2 Kindertagesstätten in 
Trägerschaft der Stadtmission

–	� 27 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung (148 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	� Dienstsitz in Dresden-Löbtau.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Behr, Tel. (03 51)  
4 39 39 10 und Pfarrerin Eymann, Tel. (03 51) 8 79 45 46.
Seit Januar 2022 gehört die Kirchgemeinde Frieden und Hoff­
nung Dresden zum Kirchspiel Dresden West mit 5 Kirch­
gemeinden mit unterschiedlichen Profilen. Wir freuen uns auf 
eine Pfarrerin/einen Pfarrer, die/der sich gut in das Team des 

Kirchspiels integriert, im Miteinander konzeptionell Neues ent­
wickelt, Anerkanntes bewahrt und das Zusammenwachsen der 
Kirchgemeinden konstruktiv und kreativ mitgestaltet. Dabei ist 
uns eine gute Zusammenarbeit mit den vielen Ehrenamtlichen 
und dem Team der Pfarrkollegen/Pfarrkolleginnen sehr wichtig.  
Schwerpunktmäßig wird der zukünftige Pfarrer/die zukünf­
tige Pfarrerin in der Kirchgemeinde Frieden und Hoffnung in 
Dresden Löbtau tätig sein, wo sie/ihn eine lebendige Gemeinde 
mit einem jungen Altersdurchschnitt von 36 Jahren und einem 
sehr breiten Aufgabenfeld erwartet. Wir freuen uns auf einen 
Pfarrer/eine Pfarrerin mit einer freundlichen, offenen Ausstrah­
lung und mit Verständnis für verschiedene Frömmigkeiten und 
unterschiedliche theologischen Ansichten, die/der kreativ zum 
Glauben und christlicher Gemeinschaft einlädt. Eine Dienst­
wohnung in Löbtau steht zur Verfügung. Weitere Informatio­
nen zum Kirchspiel unter www.kirchspiel-dresden-west.de und 
www.frieden-hoffnung.de.

die 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Jakobus 
im Vogtland (Kbz. Vogtland)
Zur Kirchgemeinde gehören:
–	� 6.331 Gemeindeglieder
–	� 28 Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit 10 wöchentlichen 

Gottesdiensten in den Orten der vereinigten Kirchgemein­
den Arnoldsgrün, Bobenneukirchen, Burgstein, Kürbitz, 
Oelsnitz, Schöneck, Taltitz, Tirpersdorf und Unterwürsch­
nitz, monatlich in Pflegeheimen

–	� 26 Kirchen, 40 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinde, 
23 Friedhöfe

–	� 36 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: ja
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung (80 m²) mit 3 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung (bei Bedarf erweiterbar)
–	� Dienstsitz in Oelsnitz.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Kirchhoff, Tel. (01 51) 2885 
36 27 und der Kirchenvorstandsvorsitzende Apitz, Tel. (01 70) 
8 34 32 67.
Unsere neue Kirchgemeinde freut sich auf eine Pfarrerin/einen 
Pfarrer, die/der die frohe Botschaft von Jesus Christus und die 
Erfahrung der Liebe Gottes lebensnah verkündet und sich für 
unsere ländliche/kleinstädtische Region sowie deren Menschen 
interessiert. Sie/Er sieht die Wertschätzung, Entwicklung und 
Motivation von ehrenamtlich Mitarbeitenden in der Gemeinde­
arbeit und für den Gemeindeaufbau, insbesondere im Seelsorge­
bezirk Oelsnitz, als wichtige Säulen im kirchlichen Leben. Auch 
die Zusammenarbeit mit der evangelischen Allianz und der Dia­
konie ist uns für das Gemeindeleben wichtig. Oelsnitz liegt ver­
kehrsgünstig mit Anbindung an Zug, Bus und Autobahn. Vor 
Ort gibt es sämtliche Schultypen und eine Musikschule. Ein­
kaufsmöglichkeiten sowie Ärzte verschiedener Fachrichtungen 
sind im Ort vorhanden. Die Gemeindeglieder sind engagiert, 
z. B. als Lektoren, in Konfi-, Kinder- und Familienarbeit sowie 
Freizeiten. Die Anleitung und Schulung von Ehrenamtlichen ist 
für uns die Zukunft unseres Gemeindelebens. Sehr gern kön­
nen eigene Schwerpunkte und Begabungen eingebracht werden. 
Zurzeit ist unsere Gemeinde auf dem Weg, ein gemeinsames 
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Konzept zu entwickeln. Die neuen Strukturen sollen aktiv und 
phantasievoll im Team gestaltet werden.

B. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe b PfÜG:
die 2. vakante Pfarrstelle des 4. Kalendervierteljahres 2021
die 3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauter 
mit SK Beierfeld, Christuskirchgemeinde, SK Bernsbach, 
Kirchgemeinde Zur Ehre Gottes und SK Grünhain, St.-
Nicolai-Kirchgemeinde (Kbz. Aue)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	� 5.232 Gemeindeglieder
–	� 7 Predigtstätten (bei 4 Pfarrstellen) mit 5 wöchentlichen 

Gottesdiensten in 4 Orten, 14tägig in Waschleithe, monat­
lich in Schwarzenberg/Sonnenleithe

–	� 5 Kirchen, 11 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
3 Friedhöfe

–	� 14 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung (168 m²) mit 7 Zimmern und Amtszimmer 

innerhalb der Dienstwohnung
–	� Dienstsitz in Beierfeld.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Bankmann, Tel. (0 37 
71) 25 90 97, Pfarrer Sommer, Tel. (0 37 74) 6 20 17 und Pfarrer 
Lißke, Tel. (0 37 74) 6 21 82.
Wir als Christuskirchgemeinde Beierfeld, mit ihrem Leitspruch: 
„Mit Jesus unterwegs im Leben – Miteinander, Füreinander, 
Mit dir“, suchen Sie als kreative Person, für die Besetzung der 
Jugend- und Gemeindepfarrstelle. Unser Anliegen ist, Men­
schen vor Ort für Jesus zu gewinnen. Weiterhin wünschen wir 
uns die Stärkung der Gemeinde im Glauben durch Ihre Wortver­
kündigung und Seelsorge. Uns liegt am Herzen die Generatio­
nen miteinander zu verbinden, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
zu gewinnen, Familien- und Jugendarbeit auszubauen, Neues zu 
wagen und Gutes zu bewahren. Die Stadt Grünhain-Beierfeld 
im Westerzgebirge hat eine gute fußläufige Infrastruktur (Ein­
kaufsmöglichkeiten, Kita, Oberschule Beierfeld und Grund­
schule Grünhain). Die Dienstwohnung befindet sich im Pfarr­
haus mit großzügigem Gartengrundstück in zentraler Lage. Die 
Evangelische Jugend Aue freut sich auf eine Bewerberin/einen 
Bewerber, welche/welcher sich als Jugendpfarrerin/Jugend­
pfarrer des Kirchenbezirks in das Team der Jugendarbeit, be­
stehend aus Jugendwartin, Jugendmitarbeiter (derzeit Vakant), 
einer FSJ-Stelle und einer Verwaltungsmitarbeiterin, einbringt, 
Freude an der Arbeit mit Ehrenamtlichen hat und das Team der 
Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung bereichert. Inhaltlicher 
Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Fachaufsicht für die Arbeit 
mit Konfirmandinnen und Konfirmanden im Kirchenbezirk, der 
Erstellung von Konzepten für die Arbeit mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in den Kirchgemeinden, der Region und im 
Kirchenbezirk sowie der Begleitung von Haupt- und Ehrenamt­
lichen besonders in diesem Arbeitsfeld. Musikalische Fähig­
keiten, die Bereitschaft mit modernen Medien zu arbeiten sowie 
die geistlich-theologische Begleitung der Jugendarbeit sind in 
dieser Arbeit besonders hilfreich. Daneben können konkrete 
Ideen und Zielsetzungen der Jugendarbeit bei der geplanten Er­
richtung eines Jugendzentrums in Lauter in die Praxis umge­

setzt werden. Wichtig ist uns die seelsorgerliche Begleitung der 
Jugendlichen sowie die Umsetzung neuer kirchlicher Perspek­
tiven wie die Bewegung „freshX“ oder das Denken von Jugend­
arbeit im digitalen Raum.

die 6. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Kirchspiels Dresden Süd 
(Kbz. Dresden Mitte)
Zum Kirchspiel gehören:
–	� 7.835 Gemeindeglieder
–	� 7 Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit 5 wöchentlichen 

Gottesdiensten, 14tägig in Kleinnaundorf und Röhrsdorf, 
monatlich in Pflegeheimen

–	� 7 Kirchen, 10 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
2 Friedhöfe, 2 Kindertagesstätten

–	� 71 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 50 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung (125 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	� Dienstsitz in Bannewitz.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Dr. Grabner, Tel. (03 51) 4 37 08 
82, E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de.
Der Pfarrer/die Pfarrerin wird im Seelsorgebezirk Bannewitz 
die pastoralen Dienste übernehmen. Bannewitz liegt vor den 
Toren Dresdens und ist sehr gut über ÖPNV an Dresden an­
gebunden. Die lebendige und aktive Kirchgemeinde ist geprägt 
durch ein überdurchschnittliches Engagement von vielen ehren­
amtlich Mitarbeitenden und einer guten Vernetzung in die Kom­
munen. Der wöchentliche Gottesdienst (mit Kindergottesdienst) 
ist ein zentraler Anlaufpunkt für die Gemeinde. Die Kirchen­
musik wird von einem Team nebenberuflich tätiger Musiker und 
Musikerinnen geleistet. Die vielfältigen Gemeindekreise orga­
nisieren sich selbstständig. Im restaurierten Kirchengebäude 
befinden sich auch die komplett sanierte Pfarrwohnung sowie 
getrennt davon die Dienstzimmer und eine weitere kleine Woh­
nung. Der Garten um die Kirche kann mitgenutzt werden. Es 
gibt im Ort mehrere Kindertagesstätten, eine Mittel- und eine 
Grundschule sowie die Musikschule, mit der die Gemeinde 
gut zusammenarbeitet. Die Gymnasien in Dresden, Freital und 
Dippoldiswalde sind mit ÖPNV gut erreichbar. Bannewitz ist 
Zuzugsgebiet, in dem auch junge Familien heimisch werden. 
Gesucht wird eine Pfarrerin/ein Pfarrer, die/der nach der lan­
gen Vakanz die Bannewitzer Kirche wiederbelebt und frischen 
Wind in die Gemeinde bringt. Im Kirchspiel sehen fünf weitere 
Kollegen und Kolleginnen einer vertrauensvollen guten Zusam­
menarbeit entgegen.

die 6. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Christus-Kirchspiels im 
Vogtland (Kbz. Vogtland)
Zum Kirchspiel gehören:
–	� 10.506 Gemeindeglieder
–	� 23 Predigtstätten (bei 9,5 Pfarrstellen) mit 5 wöchent­

lichen Gottesdiensten in Auerbach, Lengefeld, Rodewisch, 
Schnarrtanne und Treuen, 14tägig in Rempesgrün, Beer­
heide, Rebesgrün, Reumtengrün, Irfersgrün, Waldkirchen, 
Rothenkirchen, Wernesgrün, Eich sowie in zwei Pflege
heimen, monatlich in Brunn, Plohn, Röthenbach, Rützen­
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grün, Altmannsgrün, Schreiersgrün sowie in 10 Pflege
heimen

–	� 16 Kirchen, 26 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
15 Friedhöfe, 2 Kindertagesstätten

–	� 77 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung (127 m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	� Dienstsitz in Rodewisch.
Weitere Auskunft erteilen Superintendentin Weyer, Tel. (0 37 
41) 22 43 17 und Pfarrer Kaufmann, Tel. (0 37 44) 18 42 40.
Die St. Petri Kirche mit Friedhof befindet sich im Zentrum der 
Stadt, in unmittelbarer Nähe des Gemeindebüros sowie des 
Kirchgemeindehauses mit großzügiger Dienstwohnung. Zur 
Kirchgemeinde gehört noch das Nachbardorf Rützengrün mit 
einer kleinen schmucken Kirche, welche ebenfalls auf dem 
Friedhof steht. Gesucht wird eine Pfarrerin, ein Pfarrer oder 
ein gemeinsam tätiges Pfarrehepaar, welche/welcher/welches 
mit uns die Freude am Glauben an Jesus Christus teilt und 
die Hoffnung auf Auferstehung an die Menschen weitergeben 
möchte. Die Bewerber und Bewerberinnen sollten Traditionen 
wertschätzen, kreativ, inspirierend und im passenden Moment 
locker-cool und mitreißend sein. Kurzum, ein Ansprechpart­
ner/eine Ansprechpartnerin für alle Generationen. Ein Team an 
haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden steht zur Seite. Unsere 
St. Petri Kirchgemeinde Rodewisch befindet sich im Grünen, 
mitten im Vogtland. Die Stadt Rodewisch hat viel zu bieten, 
fünf Kindergärten, eine Grundschule, ein Gymnasium sowie 
eine Fachschule. Zwei Krankenhäuser und mehrere Pflege- und 
Betreuungseinrichtungen sind in der Stadt, eine Sternwarte und 
vieles andere mehr. Als ein Zentrum im ÖPNV ist eine Anbin­
dung an Nah- und Fernverkehr gewährleistet. Da die Kirch­
gemeinde zum Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland ge­
hört, existiert auch hier eine große Mitarbeiterschaft, die sich 
gegenseitig unterstützt.

die 9. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Christus-Kirchspiels im 
Vogtland (Kbz. Vogtland)
Zum Kirchspiel gehören:
–	� 10.506 Gemeindeglieder
–	� 23 Predigtstätten (bei 9,5 Pfarrstellen) mit 5 wöchent­

lichen Gottesdiensten in Auerbach, Lengefeld, Rodewisch, 
Schnarrtanne und Treuen, 14tägig in Rempesgrün, Beer­
heide, Rebesgrün, Reumtengrün, Irfersgrün, Waldkirchen, 
Rothenkirchen, Wernesgrün, Eich sowie in zwei Pflege
heimen, monatlich in Brunn, Plohn, Röthenbach, Rützen­
grün, Altmannsgrün, Schreiersgrün sowie in 10 Pflege
heimen

–	� 16 Kirchen, 26 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
15 Friedhöfe, 2 Kindertagesstätten

–	� 77 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt

–	� Dienstwohnung (120 m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 
innerhalb der Dienstwohnung

–	� Dienstsitz in Treuen.
Weitere Auskunft erteilen Superintendentin Weyer, Tel. (0 37 
41) 22 43 17, Pfarrer Kaufmann, Tel. (0 37 44) 18 42 40 und 
Pfarrer Konnerth, Tel. (03 74 68) 8 01 04.
Wir freuen uns auf einen Bewerber/eine Bewerberin, welcher/
welche Erfahrung, Wissen und Begabung in die Gemeindearbeit 
der Kirchgemeinde Treuen und in das Christus-Kirchspiel ein­
bringen möchte. Im gesamten Kirchspiel und ebenso in Treuen 
gibt es eine ausgeprägte kirchenmusikalische Arbeit auf allen 
Altersebenen. Zusammen mit einer Vielzahl von Gemeinde­
kreisen und Veranstaltungen ist sie eine Basis für ein reges 
Gemeindeleben. Dieses möchten wir pflegen und im Kirchspiel 
stärker miteinander vernetzen, ohne jedoch den Blick für not­
wendige Veränderungen und Offenheit nach außen zu verlieren. 
Neben den hauptamtlich Mitarbeitenden gibt es einen großen 
Kreis ehrenamtlich aktiver Gemeindeglieder, die die tägliche 
Arbeit unterstützen und mittragen. Dem Kirchenvorstand und 
der Kirchgemeindevertretung liegt Förderung dieser Ehren­
amtsarbeit in Verkündigung und Seelsorge am Herzen. Wir 
möchten die verschiedenen Gaben, Gruppen und Prägungen 
im Gemeindeleben zusammenbringen mit dem Gottesdienst als 
Herzstück. Wir wollen unseren christlichen Glauben in unse­
rer Stadt und ihren Dörfern bekennen und die Menschen zur 
Hinwendung an Jesus Christus einladen. Die Pfarrwohnungen 
von Treuen befinden sich zusammen mit der Kirche und unserer 
Kindertagesstätte in einem größtenteils abgegrenzten Gelände 
im Stadtzentrum.

C. durch Übertragung nach § 1 Abs. 4 PfÜG
die Landeskirchliche Pfarrstelle (24.) zur Erteilung von 
Religionsunterricht im Kbz. Leisnig-Oschatz
Die Landeskirchliche Pfarrstelle (24.) zur Erteilung von Re­
ligionsunterricht im Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz ist zum 
1. August 2022 mit einem Dienstumfang von 50 Prozent (13–14 
Stunden Unterricht) zu besetzen. Vorausgesetzt werden didak­
tische und religionspädagogische Handlungskompetenz und 
Reflexionsfähigkeit, Unterrichtspraxis im Fach Evangelische 
Religion, Freude an der Kommunikation des Evangeliums mit 
Kindern und Jugendlichen, Interesse an der Mitgestaltung des 
Lern- und Lebensortes Schule sowie die Bereitschaft zur Ver­
netzung von Kirchgemeinden und Schulen. Wir bieten Ihnen 
eine gute fachliche Begleitung und Zusammenarbeit in den 
Konventen und im Kirchenbezirk. Die Stelle wird befristet 
übertragen für die Dauer von 6 Jahren (§ 1 Abs. 5 PfÜG). Eine 
Verlängerung ist im Rahmen der landeskirchlichen Bestimmun­
gen möglich. Weitere Auskunft erteilt Superintendent Dr. Petry 
Tel. (03 43 21) 6 89 13, E-Mail: sven.petry@evlks.de und Schul­
beauftragte Schilke, Tel. (03 43 21) 62 14 21, E-Mail: cordula.
schilke@evlks.de.

6.	 Jugendmitarbeiter/Jugendmitarbeiterin

Kirchenbezirk Zwickau
Reg.-Nr. 20443 Zwickau 210
lm Ev.-Luth. Kirchenbezirk Zwickau ist die Stelle eines 
hauptamtlichen Jugendmitarbeiters/einer hauptamtlichen 
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Jugendmitarbeiterin im ephoralen Verkündigungsdienst mit 
einem Beschäftigungsumfang von 0,6 VzÄ ab sofort zu beset­
zen. 0,1 VzÄ der Stelle sind spendenfinanziert und zunächst 
auf drei Jahre befristet. Danach ist eine Verlängerung möglich. 
Die Jugendarbeit im Kirchenbezirk geschieht in 5 Regionen. Es 
wird erwartet, dass der Bewerber/die Bewerberin die Jugend­
arbeit in einer dieser Regionen eigenverantwortlich, gemeinsam 
mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern der Gemeinden und 
Jungen Gemeinden entwickelt, vernetzt und gestaltet.
Die Tätigkeit umfasst: 
–	� Arbeit in und mit den Jungen Gemeinden und anderen 

Gruppen Jugendlicher, junger Erwachsener und junger 
Familien in den Gemeinden des Kirchenbezirkes 

–	� Jugendgottesdienstarbeit in verschiedenen Konzeptionen
–	� Gremienarbeit 
–	� Rüstzeitenarbeit 
–	� Jungs- bzw. Mädchenarbeit 
–	� Begleitung und Schulung von Ehrenamtlichen in regel­

mäßigen regionalen Mitarbeiterkreisen 
–	� seelsorgerische Mitverantwortung.
Als engagiertes Team von Haupt- und Ehrenamtlichen bieten  
wir ein hoch-interessantes Arbeitsfeld und erwarten einen 
Christen/eine Christin:
–	� der/die über Praxiserfahrung im Bereich der Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen verfügt
–	� dem/der es ein Herzensanliegen ist, junge Menschen in die 

Begegnung mit Gott zu führen
–	� der/die über einen in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 

anerkannten gemeindepädagogischen Berufsabschluss ver­
fügt

–	� der/die organisatorische Fähigkeiten und Verantwortungs­
bewusstsein hat 

–	� der/die fähig und willens ist, sich konstruktiv in ein Team 
einzubringen

–	� der/die aufgeschlossen gegenüber neuen Wegen der Jugend­
arbeit ist und 

–	� der/die bereit ist, den eigenen PKW für dienstliche Zwecke 
zu nutzen.

Weitere Auskunft erteilt Jugendpfarrer Steiger: Ev.-Luth. 
Jugendpfarramt Zwickau, Tonstraße 2, 08056 Zwickau Tel.  
(03 75) 27 75 4 35, Mobil: (01 75) 43 86 46 43, E-Mail: danny.
steiger@evlks.de. 
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Ev.-
Luth. Kirchenbezirk Zwickau, Kirchenbezirksvorstand, Dom­
hof 11, 08056 Zwickau, Tel. (03 75) 2 74 35 21, Fax: (03 75) 2 74 
35 23, E-Mai: suptur.zwickau@evlks.de zu richten.

7.	 Landesjugendwartstelle als Jugendbildungsreferent/
Jugendbildungsreferentin im Landesjugendpfarramt

Reg.-Nr. BA 20441/184 allg.
lm Ev.-Luth. Landesjugendpfarramt Sachsen ist ab sofort die 
Landesjugendwartstelle eines Jugendbildungsreferenten/einer 
Jugendbildungsreferentin neu zu besetzen. Der Stellenumfang 
beträgt 100 Prozent. Ziel der öffentlich geförderten Stelle ist die 
fachliche Begleitung von ehrenamtlich und hauptberuflich tä­
tigen Multiplikatoren/Multiplikatorinnen in der Evangelischen 
Jugendarbeit.

Der Dienst umfasst folgende Schwerpunktbereiche: 
–	� Aus- und Weiterbildung von in der Evangelischen Jugend in 

Sachsen tätigen ehren- und hauptberuflich Mitarbeitenden 
inklusive Juleica-Ausbildung

–	� Durchführung und Koordinierung von Bildungsangeboten, 
Kursen und Seminaren sowie die Entwicklung von Konzep­
tionen

–	� Initiierung, Mitarbeit bzw. eigenständige Verantwortlich­
keit für/bei Großveranstaltungen und Fachtagungen

–	� Unterstützung der Ev. Jugendarbeit in den Kirchenbezirken 
– Referententätigkeit

–	� Weiterentwicklung der Bildungskonzeption der Ev. Jugend 
in Sachsen

–	� Auseinandersetzung mit Fachthemen der Jugendarbeit und 
Setzen von lmpulsen

–	� Mitarbeit in Gremien der Ev. Jugend sowie in darüber­
hinausgehenden Netzwerken der sächsischen Jugendarbeit

–	� enge Kooperation mit der Netzwerkstelle für gesellschafts­
politische Jugendbildung sowie Zusammenarbeit mit den 
anderen Arbeitsbereichen des Landesjugendpfarramts.

Das Landesjugendpfarramt verfügt über ein engagiertes Team 
von haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden und freut sich auf 
eine Person, die
–	� über einen einschlägigen Hochschulabschluss mit Befähi­

gung zum Verkündigungsdienst in der Ev.-Luth. Landes­
kirche Sachsens verfügt

–	� die Strukturen und Anliegen Evangelischer Jugendarbeit 
kennt und sich mit deren Inhalten identifiziert

–	� teamfähig, kooperativ und bereit ist, sich auf die der Stelle 
verbundene Reisetätigkeit und flexible Arbeitszeit – auch 
am Wochenende – einzulassen, und

–	� zur Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens oder einer anderen 
Gliedkirche der EKD gehört. 

Die Vergütung richtet sich nach den landeskirchlichen Bestim­
mungen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 10. 
Weitere Auskunft erteilt Landesjugendpfarrer Zimmermann, 
Tel. (03 51) 46 92-412, E-Mail: georg.zimmermann@evlks.de. 
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 5. Mai 
2022 schriftlich an das Landesjugendpfarramt, Landesjugend­
pfarrer Georg Zimmermann, Caspar-David-Friedrich-Str. 5, 
01219 Dresden oder in einer PDF-Datei an die E-Mail: georg.
zimmermann@evlks.de zu richten. 

8.	 Bezirkskatechet/Bezirkskatechetin 
Kirchenbezirk Marienberg

64101 Marienberg 155
lm Kirchenbezirk Marienberg ist zum nächstmöglichen Zeit­
punkt die hauptamtliche Stelle des Bezirkskatecheten/der 
Bezirkskatechetin zu besetzen. Dienstort ist die Arbeitsstelle 
Kinder-Jugend Bildung in Marienberg. 
Mit dieser Stelle wird die Gelegenheit geboten zu beraten, zu 
unterstützen und Konzeptionen zu initiieren und deren Entwick­
lung zu begleiten. Der Kirchenbezirksvorstand und das enga­
gierte Team der Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung freuen 
sich auf eine kooperative und teamfähige Persönlichkeit, die in­
novativ, kreativ und konzeptionell arbeitet und Erfahrungen aus 
der Praxis der Gemeinde- und Religionspädagogik mitbringt. 
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Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
Dienstumfang: 75 Prozent 
Erweiterung des Dienstumfangs durch Erteilung von Religi­
onsunterricht oder durch Anbindung an gemeindepädagogische 
Stellen im Kirchenbezirk möglich. 
Dienstbeginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun­
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 11.
Schwerpunkte der Arbeit sind:
–	� Personal- und Qualitätsentwicklung in der Gemeinde­

pädagogik 
–	� gemeindepädagogische Fachaufsicht sowie Fachberatung 

und Begleitung der gemeindepädagogisch Mitarbeitenden, 
Pfarrer und der Kirchgemeinden

–	� Organisation und Durchführung von gemeindepädago­
gischen Fort- und Weiterbildungen in Zusammenarbeit mit 
dem Schulbeauftragten und weiteren Fachaufsichten

–	� Leitung der Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung
–	� Vermittlung, Durchführung und Begleitung von Mento­

raten bei Gemeindepädagogen, Studierenden und Vikaren 
sowie Mitwirkung an Prüfungen

–	� Entwicklung und Umsetzung gemeindepädagogischer 
Konzepte und Arbeitsformen

–	� Begleitung und Leitung von Projekten auf Kirchenbezirks­
ebene, auch arbeitsfeldübergreifend 

–	� Mitarbeit in regionalen und überregionalen Facharbeits­
kreisen. 

Angaben zum Anstellungsträger: 
–	� Kirchenbezirk Marienberg mit 7 Struktureinheiten 
–	� 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Arbeitsstelle 

Kinder-Jugend-Bildung
–	� Mitarbeiter im Verkündigungsdienst im Kirchenbezirk 
	 33 Pfarrerinnen/Pfarrer 
	 35 Gemeindepädagoginnen/Gemeindepädagogen 
	 15 Kirchenmusiker/Kirchenmusikerinnen.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin: 
–	� gemeinde- bzw. religionspädagogischer Fachhochschul­

abschluss (oder vergleichbare Qualifikation) 
–	� qualifizierte Erfahrungen in gemeindepädagogischer 

Arbeit 
–	� nachweisliche Eignung für Praxisberatung und Mento­

rierung 
–	� Bereitschaft den persönlichen Glauben in der Arbeit zu 

bezeugen 
–	� Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen PKW 

(Führerschein Klasse B) 
–	� Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

Kirchen in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwerbehin­
derte Menschen fördern und bitte diese, sich bei entsprechender 
Eignung zu bewerben. 
Weitere Auskunft erteilen der Schulbeauftragte Jonathan Leist­
ner, Tel. (03 7 35) 6 09 06 20 sowie Superintendent Findeisen, 
Tel. (0 37 26) 23 43.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das Evange­
lisch-Lutherische Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6,  
01069 Dresden zu richten.

9.	 Leiter/Leiterin der Evangelischen 
Tagungs- und Freizeitstätte Dresden (ETF)

Reg.-Nr. BA 20441/182 allg.
Das Landesjugendpfarramt der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen 
sucht zum 1. Juli 2022 einen Leiter/eine Leiterin der Evange­
lischen Tagungs- und Freizeitstätte Dresden (ETF). Der Stellen­
umfang beträgt 75 Prozent. Die Anstellung erfolgt zunächst be­
fristet für 2 Jahre.
Die Tagungs- und Freizeitstätte vereint ein modernes Tagungs­
zentrum und eine Übernachtungsstätte mit 54 Betten in 25 Zim­
mern.
Wir erwarten die Erfüllung der folgenden Aufgaben:
–	� Gesamtverantwortung für die Bewirtschaftung, Erhaltung 

und Pflege des Objekts
–	� Leitung des Mitarbeiterteams 
–	� konzeptionelle Weiterentwicklung der ETF als Ort ein­

ladender Gastlichkeit und erkennbarer Willkommenskultur
–	� Entwicklung- und Umsetzung effektiver Werbe- und 

Marketingkonzepte
–	� geistliche Impulse für Gäste und Mitarbeitende.
Wir wünschen uns eine geistlich motivierte, Menschen mö­
gende, unternehmerisch denkende Persönlichkeit mit:
–	� einer Qualifikation und möglichst Erfahrungen in Gast

gewerbe, Hotellerie, Tagungsarbeit und Tourismuswirt­
schaft

–	� Durchsetzungsvermögen und Leitungskompetenz
–	� Kreativität und die Fähigkeit konzeptionell zu denken und 

zu handeln
–	� der Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

(Führerschein der Klasse B)
–	� der Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

Kirche in Deutschland (EKD). 
Wir bieten:
–	� eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hohem Maß an 

Eigenverantwortung und Entwicklungspotential
–	� fachlichen Austausch innerhalb der AG Christliche Ta­

gungs- und Freizeithäuser Sachsen
–	� Unterstützung bei der Wohnungssuche
–	� betriebliche Altersversorgung (EZVK)
–	� Jahressonderzahlung
–	� 30 Tage Urlaub
–	� flexible Arbeitszeitregelung sowie einen familienfreund

lichen Anstellungsträger
–	� Fortbildungsmöglichkeiten.
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun­
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe EG 7.
Weitere Auskunft erteilt Herr Steinke, Tel. (03 51) 4 69 24 13, 
Mobil: (01 76) 51 37 98 15, E-Mail: ruediger.steinke@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen (einschließ­
lich erweitertes Führungszeugnis) sind bis 28. April 2022 an 
Geschäftsführer Steinke, Landejugendpfarramt, Caspar-David-
Friedrich-Straße 5, 01219 Dresden, E-Mail: ruediger.steinke@
evlks.de zu richten.
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VI. Hinweise

KSA-Seelsorgekurs mit interreligiöser Beteiligung

Reg.-Nr. 20200 (5) 255
Fraktionierter 6-Wochen-Kurs 2022–2023 in Hamburg
Das Angebot richtet sich an alle, die haupt- oder nebenamtlich 
in Arbeitsfeldern mit seelsorglichem Schwerpunkt tätig sind. 
Menschen aus verschiedenen Religionen lernen gemeinsam. 
Die Studientage finden in Hamburg, Ausbildungswochen in 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg statt. Der Kurs richtet 
sich nach den Standards der Sektion KSA der DGfP.
Auswahltag 02.06.2022, 1. Studientag 15.09.2022, 1. Ausbil­
dungswoche 26.–30.09.2022, weitere Studientage, 2. Ausbil­
dungswoche 08.–12.05.2023, letzter Studientag 01.06.2023. 

Kursleitung: Susanne Bartels, Supervisorin und Kursleiterin 
KSA DGfP sowie Dr. Sönke Lorberg-Fehring, Pastor, Super­
visor (DGfP), Referent für Christliche-Islamischen Dialog am 
Zentrum für Mission und Ökumene – Nordkirche weltweit
Kursgebühr: 1.500 € ohne Unterkunft und Verpflegung
Veranstalter: Zentrum für Klinische Seelsorgeausbildung Ham­
burg und Ev.-Luth. Kirchenkreisverband Hamburg
Bewerbung und Infos: https://krankenhausseelsorge-hamburg.
de/kursangebote-ksa
Pfarrerinnen und Pfarrer unserer Landeskirche stellen ihre 
Fortbildungsanträge mit dem Formular (CN Portal > Fort-/Wei­
terbildungsantrag Pfarrerinnen und Pfarrer) auf dem Dienstweg 
an das Landeskirchenamt.

Neuerwerbungen der Bibliothek der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
Januar bis März 2022 (Auswahl)

Reg.-Nr. 2441
1.	 Biblische Theologie
Böhler, D.: Psalmen 1-50. Freiburg 2021. 960 S. (Herders 
Theologischer Kommentar zum Alten Testament) – Signatur: 
Exeg.780,1

Ego, B.: Tobit. Stuttgart 2021. 388 S. (Internationaler Exege­
tischer Kommentar zum Alten Testament) – Signatur: BT 1540

Fragen nach Jesus. Hrsg.: M. Hofheinz/N. Neumann. Leipzig 
2022. 346 S. – Signatur: BT 1537

Gleich, D. A.: Die lukanischen Paulusreden. Ein sprachlicher 
und inhaltlicher Vergleich zwischen dem paulinischen Re­
destoff in Apg 9-28 und dem Corpus Paulinum. Leipzig 2021. 
349 S. (Arbeiten zur Bibel und ihrer Geschichte. Bd. 70) – Sig­
natur: BT 896,70

Hofheinz, M.: Christus peregrinus. Christologie auf dem Weg in 
die Fremde. Leipzig 2022. 488 S. – Signatur: ST 2735

Maier, C. M.: Jeremia 1-25. Stuttgart 2022. 468 S. (Internationa­
ler Exegetischer Kommentar zum Alten Testament) – Signatur: 
BT 1538,1

Marguerat, D.: Die Apostelgeschichte. Göttingen 2022. 868 S. 
(Kritisch-exegetischer Kommentar über das Neue Testament. 
Bd. 3) – Signatur: Exeg.236 c,3

Metzner, R.: Ein Buch mit sieben Siegeln. Die Redewendungen 
der Bibel. Leipzig 2022. 496 S. – Signatur: BT 1543

Müller, A.: Theologische Bibelkunde. Leipzig 2022. 355 S. (Ein­
führung in das Alte Testament. Bd. 2) – Signatur: BT 1542,2

Müller, P.: Kolosserbrief. Göttingen 2022. 433 S. (Kritisch- 
exegetischer Kommentar über das Neue Testament. Bd. 9/2) – 
Signatur: Exeg.236 b,9/2

Nürnberger, C.: Keine Bibel. Stuttgart 2021. 235 S. – Signatur: 
B 713

Schneider, M./M. Rydryck: Bibelauslegung. Grundlagen – 
Textanalysen – Praxisfelder. Göttingen 2022. 288 S. – Signatur: 
BT 1539

Veit-Engelmann, M./M. Wischnowsky: Who's who im Alten 
Testament? Berühmte Personen der hebräischen Bibel im Por­
trät. Göttingen 2022. 287 S. – Signatur: BT 1541

2.	 Kirchengeschichte / Historische Theologie
An den Rand gedrängt – den Rand gewählt. Marginalisierungs­
strategien in der Frühen Neuzeit. Hrsg.: H. P. Jürgens/C. V. Witt. 
Leipzig 2021. 300 S. (Leucorea-Studien zur Geschichte der Re­
formation und der Lutherischen Orthodoxie. Bd. 41) – Signatur: 
KG 2939,41

Bauer, J./D. Blaha/S. Michel: Der Unterricht der Visitatoren 
(1528). Kommentar – Entstehung – Quellen. Gütersloh 2020. 
376 S. (Quellen und Forschungen zur Reformationsgeschichte. 
Bd. 94) – Signatur: KG 4047

Die Crucigers. Caspar der Ältere, Caspar der Jüngere und 
Elisabeth Cruciger in ihrer Bedeutung für die Wittenberger 
Reformation. Hrsg.: A. Kohnle/I. Dingel. Leipzig 2021. 474 S. 
(Leucorea-Studien zur Geschichte der Reformation und der 
Lutherischen Orthodoxie. Bd. 40) – Signatur: KG 2939,40
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Gäbler, U.: Aufbrüche. Ausgewählte Aufsätze zur Geschichte 
des europäischen und amerikanischen Protestantismus. Leipzig 
2022. 446 S. – Signatur: V 2,468

Historische Stätten des Methodismus in Deutschland, Öster­
reich und der Schweiz. Hrsg.: M. Wetzel. Leipzig 2021. 268 S. 
– Signatur: ÖK 203

Koch, E.: Musik der Menschen und Musik der Engel. Frömmig­
keitsgeschichtliche Beiträge zur lutherischen Musikkultur. Leip­
zig 2021. 231 S. – Signatur: V 2,467

Leppin, V.: Ruhen in Gott. Eine Geschichte der christlichen 
Mystik. München 2021. 476 S. – Signatur: KG 4046

Melanchthon, P.: Glaube und Bildung. Hrsg., neu übers. u. kom­
mentiert: A. Kohnle. Leipzig 2021. 135 S. (Große Texte der 
Christenheit. Bd. 10) – Signatur: KG 3714,10

Schilling, H.: Das Christentum und die Entstehung des moder­
nen Europa. Aufbruch in die Welt von heute. Freiburg 2022.  
472 S. – Signatur: KG 4049

Thomas von Aquin: Worin das Glück besteht. Hrsg. u. kom­
mentiert: R. Leonhardt. Leipzig 2022. 177 S. (Große Texte der 
Christenheit. Bd. 11) – Signatur: KG 3714,11

Thomas von Kempen: Von der Nachfolge Christi. Ausgewählt, 
übersetzt und kommentiert: W.-F. Schäufele. Leipzig 2022.  
155 S. (Große Texte der Christenheit. Bd. 12) – Signatur: KG 
3714,12

3.	 Systematische Theologie
Dalferth, I. U.: Die Krise der öffentlichen Vernunft. Über De­
mokratie, Urteilskraft und Gott. Leipzig 2022. 333 S. – Signa­
tur: ST 2740

Im Anfang war das Wort. Sprache, Politik, Religion. Hrsg.:  
T. A. Seidel/S. Kleinschmidt. Leipzig 2022. 223 S. (Georgiana. 
Bd. 7) – Signatur: ST 2737

Keul, H.: Verwundbar sein. Vulnerabilität und die Kostbarkeit 
des Lebens. Ostfildern 2021. 181 S. – Signatur: ST 2730

Künstliche Intelligenz. Macht der Maschinen und Algorith­
men zwischen Utopie und Realität. Hrsg.: A. Krabbe/H. M. 
Niemann/T. v. Woedtke. Leipzig 2022. 173 S. (Erkenntnis und 
Glaube. Bd. 52) – Signatur: ST 2731

Schubert, H. v.: Nieder mit dem Krieg. Eine Ethik politischer 
Gewalt. Leipzig 2021. 574 S. – Signatur: ST 2733

Streitsache Assistierter Suizid. Perspektiven christlichen Han­
delns. Hrsg.: K. Kühnbaum-Schmidt. Leipzig 2022. 128 S. – 
Signatur: ST 2734

Sünde, Schuld, Scham und personale Integrität. Zur neuen De­
batte um die theologische Anthropologie. Hrsg.: G. Pfleiderer/ 
D. Evers. Leipzig 2022. 239 S. (Veröffentlichungen der Wissen­

schaftlichen Gesellschaft für Theologie. Bd. 66) – Signatur: ST 
2739

Twardowski, S. v.: Der Friede Christi und die eine Kirche. Zur 
ekklesiologischen Grundlegung der ökumenischen Ethik Die­
trich Bonhoeffers. Leipzig 2022. 459 S. (Arbeiten zur systema­
tischen Theologie. Bd. 14) – Signatur: ST 1397,14

Vecera, S.: Wie ist Jesus weiß geworden? Mein Traum von einer 
Kirche ohne Rassismus. Ostfildern 2022. 199 S. – Signatur: ST 
2741

Wegner, G.: Substanzielles Christentum. Soziotheologische Er­
kundungen. Leipzig 2022. 376 S. – Signatur: ST 2736

Wendte, M.: Hauptsache gesund! Jesus, Corona und die Gesund­
heitsgesellschaft. Leipzig 2021. 163 S. – Signatur: ST 2732

4.	 Praktische Theologie / Religionspädagogik
Bartels, J.: Die Null-Euro-Tour. Kein Geld, keine Sicherheit, 
aber jede Menge Gottvertrauen. Erfahrungen – Reflexionen – 
Praxistipps. Norderstedt 2021. 128 S. – Signatur: RP 1248

Coworking: aufbrechen, anpacken, anders leben. Herausforde­
rung und Chance für Gemeinden und Organisationen. Hrsg.: 
D. Gebauer/J. J. Kehrer. Göttingen 2022. 221 S. – Signatur: PT 
3030

Engagement im Ruhestand. Hrsg.: B. Renzenbrink/G. Wegner. 
Leipzig 2022. 249 S. – Signatur: SW 871

Die ganze Welt gehört Gott. Gottesdienste und Liturgien aus der 
Iona Community. Hrsg.: K. Schmid/F. Schulte. Leipzig 2022. 
158 S. (Gemeinsam Gottesdienst gestalten. Bd. 33) – Signatur: 
LW 600,33

Gottesdienste und Andachten in ausgewählten Feldern diakoni­
schen Handelns. Eine empirische Studie im Auftrag des Gottes­
dienst-Instituts der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. 
Hrsg.: H. Kerner/K. Müller/K. Raschzok. Leipzig 2022. 408 S. 
– Signatur: PT 3028

Heimbrock, H.-G.: Riskante Sätze: Von Gott reden. Erfahrungen 
mit dem Reden von Gott. Skizzen, Essays und literarisch-poe­
tische Variationen. Göttingen 2021. 346 S. – Signatur: PT 3029

„Das Land ist sehr gut“. Gemeinsames Leben neu erkundet. 
Hrsg.: N. Grochowina/A. Schödl. Leipzig 2022. 131 S. – Signa­
tur: PT 3038

Leonhardi, F./M. Leonhardi: Nikolaus und die Seeräuber. Ein 
Bilderbuch. Dresden 2021. 20 S. – Signatur: RP 1249

Lüdke, K.-P.: Jesus liebt Trans*. Transidentität in Familie und 
Kirchgemeinde. Göppingen 2018. 88 S. – Signatur: PT 3037

Müller, K.: Gottesdienst und Lebenswelt. Praktisch-theologi­
sche Analysen. Leipzig 2022. 274 S. – Signatur: LW 1094
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Offene und einladende Kirchgemeinde sein. Handreichung 
Inklusion als Gemeindeentwicklung. Hrsg.: Ev.-Luth. Landes­
kirche Sachsens, D. Toaspern. Dresden 2022. 67 S. – Signatur: 
PT 3039

Paramente in Bewegung. Bildwelten liturgischer Textilien (12. 
bis 21. Jahrhundert). Hrsg.: U. Röper/H. J. Scheuer. Regensburg 
2019. 303 S. – Signatur: K 1356

Pfingstbewegung und Charismatisierung. Zugänge – Impulse – 
Perspektiven. Eine Orientierungshilfe der Kammer der EKD für 
Weltweite Ökumene. Hrsg.: EKD. Leipzig 2021. 287 S. – Signa­
tur: ÖK 202

Religiöse Bildung im langen 19. Jahrhundert. Spannungs­
felder, Orte, Medien, Berufsprofile. Hrsg.: A. Roggenkamp/ 
J. Wischmeyer. Leipzig 2022. 315 S. (Studien zur religiösen Bil­
dung. Bd. 23) – Signatur: RP 907,23

Religiöse Bildungsbiografien ermöglichen. Eine Richtungs
anzeige der Kammer der EKD für Bildung und Erziehung, Kin­
der und Jugend für die vernetzende Steuerung evangelischer 
Bildung. Hrsg.: EKD. Leipzig 2022. 146 S. – Signatur: RP 1247

Die religiöse Positionierung der Dinge. Zur Materialität und 
Performativität religiöser Praxis. Hrsg.: U. Roth/A. Gilly. Stutt­
gart 2021. 251 S. – Signatur: PT 3027

Schleifenbaum, A. M.: Kirche als Akteurin der Zivilgesell­
schaft. Eine zivilgesellschaftliche Kirchentheorie dargestellt 
an der Gemeinwesendiakonie und den Fresh Expressions of 
Church. Göttingen 2021. 303 S. (Arbeiten zur Pastoraltheologie, 
Liturgik und Hymnologie. Bd. 97) – Signatur: PT 561,97

Simon, B.: Genese einer Religion. Der Kimbanguismus und sein 
Abschied von der Ökumene. Leipzig 2022. 377 S. (ContactZone. 
Bd. 28) – Signatur: RW 1162

Stahl, A.: „Wo warst du, Gott?“ Glaube nach Gewalterfahrun­
gen. Freiburg 2022. 208 S. – Signatur: PT 3036

Taufe. Hrsg.: C. Schwarz. Gütersloh 2022. 174 S. (Gottesdienst­
Praxis. Serie B) – Signatur: LW 399,109

Die Taufe und die Eingliederung in die Kirche. Lutherisch/ 
mennonitisch/römisch-katholische trilaterale Gespräche 2012–
2017. Hrsg.: F. Enns. Leipzig 2022. 163 S. – Signatur: ÖK 204

Theologische Ausbildung im Zeitalter zunehmender Globali­
sierung. Ökumenische und interreligiöse Studienprogramme in 
Indien, Israel, Japan und dem Libanon. Hrsg.: M. Repp. Leipzig 
2022. 193 S. – Signatur: PT 3026

Thöle, R.: Geheiligt werde dein Name. Christliche Gottesdienste 
zwischen Anbetung und Anbiederung. Baden-Baden 2021. 178 S.  
– Signatur: LW 1092

Zusammen schaffen wir es! Multi- und interprofessionelles 
Arbeiten in Kirche und Diakonie. Hrsg.: G. Hofmeister … 

Baden-Baden 2022. 318 S. (SI-Diskurse. Bd. 3) – Signatur: ST 
2688,3

5.	 Recht / Kirchenrecht
MVG-EKD. Kirchengesetz über Mitarbeitervertretungen in der 
Evangelischen Kirche in Deutschland, mit Wahlordnung. Kom­
mentar. Hrsg.: J. Joussen … München 2020. 805 S. – Signatur: 
KR 677

6.	 Andere Wissensgebiete
Bäder-Butschle, I./D. Lienau: Funktionalisierte Religion. Sozio­
logische Perspektiven auf Religion und Kirche. Leipzig 2021. 
256 S. – Signatur: SW 869

Denkmalpflege in Sachsen. Mitteilungen des Landesamtes für 
Denkmalpflege Sachsen. Jahrbuch 2020. Hrsg.: Landesamt für 
Denkmalpflege Sachsen. Dresden 2021. 160 S. – Signatur: SG 
1431,2020

Handbuch religionswissenschaftlicher Grundbegriffe. Hrsg.:  
H. Cancik/B. Gladigow/M. Laubscher. Darmstadt 2021. Bd. 1–5. 
– Signatur: RW 1158

Heilende Räume. Ökumenisches Seelsorgezentrum am Univer­
sitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden. 20 Jahre Ökumeni­
sches Seelsorgezentrum 2001-2021. Dresden 2021. 38 S. – Sig­
natur: SG 2444

Holz, Klaus/T. Haury: Antisemitismus gegen Israel. Hamburg 
2021. 419 S. – Signatur: SW 872

The Impact of the Family. On Character Formation, Ethical 
Education, and the Communication of Values in Late Modern 
Pluralistic Societies. Eds.: J. Witte/M. Welker/S. Pickard. Leip­
zig 2022. 347 S. – Signatur: SW 870

Kermani, N.: Jeder soll von da, wo er ist, einen Schritt näher 
kommen. Fragen nach Gott. München 2022. 240 S. – Signatur: 
RW 1157

Küster, V.: Interkulturelle Christologie. Die vielen Gesichter 
Jesu Christi. Darmstadt 2021. 319 S. – Signatur: RW 1159

Kunigundenkirche in Borna. Forschungsergebnisse infolge der 
Sanierung von 2015 bis 2020. Zur Bedeutung, Entwicklung und 
Baugeschichte der Kirche, der Restaurierung, den wissenschaft­
lichen Untersuchungen und den Besonderheiten der Kirche.  
Hrsg.: Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land, R. Jung­
hans. Borna 2021. 56 S. – Signatur: SG 2442

Möhler, H.: Gottes besondere Häuser. Eine Reise zu den unge­
wöhnlichsten Kirchen der Welt. Bielefeld 2020. 152 S. – Signa­
tur: K 1355,(1)

Möhler, H.: Gottes außergewöhnliche Häuser. Eine neue Reise 
zu den ungewöhnlichsten Kirchen der Welt. Bielefeld 2021. 152 
S. – Signatur: K 1355,(2)
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Olderdissen, C.: Genderleicht. Wie Sprache für alle elegant ge­
lingt. Berlin 2021. 223 S. – Signatur: A 427

Pöhlmann, M.: Rechte Esoterik. Wenn sich alternatives Denken 
und Extremismus gefährlich vermischen. Freiburg 2021. 304 S. 
– Signatur: SW 867

Sander, W.: Europäische Identität. Die Erneuerung Europas aus 
dem Geist des Christentums. Leipzig 2022. 267 S. – Signatur: 
SW 868

Steinke, R.: Antisemitismus in der Sprache. Warum es auf die 
Wortwahl ankommt. Berlin 2022. 80 S. – Signatur: A 426

Stolle, V.: Biblische Orientierung in der Begegnung von Chris­
ten und Juden. Die Abkehr vom Judenbild Luthers in der lutheri­
schen Theologie. Leipzig 2021. 312 S. (Glauben und Bekennen. 
Bd. 2) – Signatur: RW 1156

„... und hat das Zeitliche mit dem ewigen verwechselt“. Gedächt­
nismale der Martin-Luther-Kirche Markkleeberg. Hrsg.: K. H. 
v. Stülpnagel/M. Hein. Leipzig 2022. 424 S. (Herbergen der 
Christenheit. Sonderbd. 28) – Signatur: Z 490 b,28

7.	 Erzählende Literatur
Frank, A.: Das Hinterhaus - Het Achterhuis. Die Tagebücher von 
Anne Frank. Frankfurt/M. 2019. 477 S. – Signatur: BG 1923

Petzoldt, T.: Heiteres aus dem Gemeindeleben ernst genommen. 
Leipzig 2022. 136 S. – Signatur: BL 2664

Petzoldt, T.: Von Wegen. Ein Begleiter zum Pilgern, Wandern 
und Leben. Leipzig 2021. 119 S. – Signatur: BL 2661

Schami, Rafik: Die Geburt. Eine Weihnachtsgeschichte. Leipzig 
2021. 56 S. – Signatur: BL 2662

Schulze, A.: Momentaufnahmen. 52 nicht ganz alltägliche All­
tagsgeschichten. Leipzig 2020. 136 S. – Signatur: BL 2660


